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Ein gelindes Erdbeben am 14 . d. Abends iſt in einem

großen Theil der oͤſtlichen und noͤrdlichen Schweiz bis

nach Graubündten hinauf , auch im Kanton Schaffhau⸗
ſen , verſpuͤrt worden . Im Kanton Glarus war es aber

ſo ſtark , daß man ſeit den ſiebenziger Jahren kein aͤhn⸗
liches verſpuͤrt hatte ; auch ein noch im Andenken ſte⸗
hendes aus den neunziger Jahren ſoll dieſem an Heftig⸗
keit und Staͤrke bedeutend nachſtehen , dabei war gaͤnzli⸗
che Windſtille und der Barometer ſtand immer hoch ; die

Erdſtoͤße mochten wohl ungefaͤht 2 Minuten gedauert ha⸗
ben . Mehtere Zimmeruhren kamen zum Laͤuten , die

Ziegelſteine wackelten u. ſ. w. Mat ee Anit

Im Laufe des Aprils pflegt die Waͤrme auf mehrere
Tage bedeutend ruͤkgängig zu werden . Gemeiniglich ge⸗
ſchieht dies vor dem 20ten , und am haͤufigſten zwiſchen

dem 16ten und 20ten des Monats . Die mittlere Tem⸗

peratur der 5 kuͤhlſten Apriltage betrug :
Im Jahr 1802 , zwiſchen dem titen und töten 4 . 57 Gr .

1807 , ⸗ 16ten und 20ten 2 . 55 ⸗
6 1811 , ⸗ 11ten und 15ten 6 . 31⸗

2 1822 5 iten und sten 5 . 15⸗

In den Jahren 1805 , 1814 und 1619 fiel die niedrigſte

Temperatur in die 10lezten Tage des Monats . Vor⸗
ausgeſezt , daß dieſes nicht auch im gegenwaͤrtigen Jahre
der Fall ſeyn wird, hatten wir in den verfloſſenen 5 Tagen ,
vom 1ö6ten bis zum 20ten , die groͤßte Kühle mit 7 . 45

Grad .

Potsdam . Am 6. April , Abends nach 10 Uhr ,
nahm man eine uͤberaus ſchone Feuerkugel wahr , wel⸗
che ſich in der Richtung von Oſten gegen Weſten be⸗

wegte .

Petersburg , den 9. April . Nach mehrtaͤgigem
milden und regnigten Wetter kam geſtern Morgen um
6 Uhr das Eis der Newa zum Treiben ; die Verbindung
mit dem anderen Stadttheile war dadurch geſtern unter⸗
brochen , doch findet heute Ueberfahrt mit Booten ſtattda der Kommandant der Feſtung dieſen Morgen , dem
alten Herkommen gemaͤß, Sr . Maj . dem Kaiſer unter
Kanonendonner bereits friſches Newawaſſer uͤberreicht
hat . Der Strom iſt gaͤnzlich frei vom Eiſe , nachdem
ſolcher ſeit dem 21 . Dez . damit belegt geweſen iſt .

Der Kriegsminiſter , Baron Meller - ⸗Sakomelsky ,
iſt zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit nach den Baͤ⸗
dern des Caucaſus abgereiſet , und hat von Sr . Maj .
25,000 Rubeln Reiſegeld erhalten . Der Generalkriegs⸗
kommiſſaͤr, Generallientenant von Tatitſchew , hat in⸗
terimiſtiſch das Portefeuille des Kriegsminiſteriums
uͤbernommen .

Neapel , den 12 . April . Am 5. d. hat man von

Zeit zu Zeit einige leichte Detonationen des Veſuvs ver —

nommen . Perſonen , die ſich bis an ſeinen großen Kra⸗
ter gewagt , haben dort eine ziemliche Menge Felsſteine ,
Aſche u. dgl . bemerkt , was alles hervorzubrechen drohte ,
aber indie innern Abgruͤnde des Vulkans mit furchtbarem

Toben zuruͤkſtuͤrzte. Den beiden andern Kratern , die

ſich in der lezten Eruption gebildet haben , entſtieg ein
dichter Rauch . Reben und andere in der Gegend ſtehen⸗
de Baͤume tragen die Spuren der in dieſen Tagen aus⸗

geworfenen mephitiſchen Materien . ( G. d. d. Sic . )

Petersburg , den 16 . April. Vorige Woche ſchon

trafen Kuriere aus Wien ein , welche , wie verlautet ,
die Nachricht gebracht haben , daß die ottomanniſche
Pforte ſich bereitwillig gezeigt habe , in die Bedingungen

des ruſſiſchen Kabinets zu willigen . Direkte aus Kon⸗

ſtantinopel uͤber Odeſſa eingetroffene Briefe melden das

naͤmliche , und fuͤgen dem noch bei , daß deßhalb große
Aufregung unter den Janitſcharen herrſchte , welche ih⸗
re Unzufriedenheit durch bedeutende Brandſtiftungen von
neuem an den Tag gelegt , und die Franken in viele

Angſt geſezt hatten .
Hier hat ſich wieder ein ſtrenges , unangenehmes

Winterwetter eingeſtellt , von Schnee und heftigen Stuͤr⸗
men begleitet . Die Newabruͤcke hat wegen des vielen

Treibeiſes erſt dieſen Morgen wieder aufgeſezt werden
koͤnnen . Nicht weit unterhalb der Akademie iſt das
Eis auf dem Strom foͤrmlich wieder zum Stehen ge⸗
kommen .

Die Salzburger Zeitung meldet aus Taxenbach
vom 29 . April : „ Seit dem 16 . d. bemerkte man hier

taͤglich zu verſchiedenen Zeiten Erdbeben und ein verſchie⸗

denartiges unterirdiſches Getoſe . Schon in der Nacht
vom 15 wurden Erdſtöße wahrgenommen , ſo daß die

Fenſter hier und da klirrten . Am 16 . wurde von 2 Uhr

Nachmittags an wiederholt ein Erdbeben verſpuͤrt ; am

ſtaͤrkſten vernahm man es um 7 Uhr Abends , wo man
einen unterirdiſchen Knall und ein dem Rollen eines Wa⸗

geus uͤber einen hoͤlzernen Boden ähnliches Gerumpel
in der Richtung von Nordoſt nach Suͤdweſt hoͤrte . Es

wurde hier in vielen Haͤuſern ein Schuͤtteln der Fenſter ,
Thuͤren und Hauswaͤnde vernommen . Dieſes erfolgte
auch Abends halb 10 Uhr , und in der Nacht vom 17 .

auf den 18 . um Mitternacht . Es herrſchte Windſtille ,
der Barometer fiel dieſen Tag um 5 Linien , das Ther —
mometer ſtand auf 8 Grad ober dem Eispunkte . Am
18 . um Mittag hoͤrte man einen einzelnen ſchwachen
Donner am Firmamente , in der Richtung von Nord⸗

weſt , der Horizont üͤberzog ſich . Nachmittags um

nach 4 Uhr hoͤrte man ein lautes , Wagen ⸗aͤhnliches,
Gerolle , von Nord nach Suͤd , welches die Erde erſchuͤt⸗

terte , 5 Minuten darnach ein ſchwaͤcheres im Suͤden bei

voller Windſtille . Der Barometer war wieder um 2
Linien gefallen . Das Thermometer 10 Grad ober dem

Eispunkte . Abends regnete es , auf den Hoͤhen fiel
Schnee . In der Nacht vom 18 . wurde wiederholt ein

unterirdiſches , Donner⸗aͤhnliches , Geraſſel und Knalle ,
wie ferne Schuͤſſe , vernommen ; der Barometer war

Nachts um eine Linie gefallen , das Thermoter 5 Grade
ober dem Eispunkte ; es regnete und ſchneiete , und
Nebel umhuͤllten die Berge . Am 20 . Morgens halb 5

Uhr wurde in einigen Orten ein heftiger Knall , in an⸗
dern ein Donner - ähnliches Getoͤſe in der Richtung von

Nordoſt vernommen ; Schnee bedekte das Thal , das

Thermometer ſtand auf 1 ober 0 , der Barometer war
um 1 Linie geſtiegen . Seit geſtern hatten ſich wieder

Nordſtuͤrme eingeſtellt , ſo wie in der Nacht vom 15 . auch
Schnee fiel , und fruͤher einige Tage hindurch Nordwin⸗
de mit kalten Oſtwinden wechſelten .
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